
 
 

Dienstag, 17. März 2026 — כ״ח אדר תשפ״ו 
Wajikra — Dritte Alija  

 

נֶ֑ךָ  ת קָרְבָּ שֶׁ ת מַרְחֶ֖ ה׃ וְאִם־מִנְחַ֥ ֽ עָשֶׂ מֶן תֵּ ֖ ֶ שּׁ לֶת בַּ   2:7 סֹ֥

Und wenn ein Mehlopfer in tiefer Pfanne dein 
Opfer ist, dann muss es aus feinem Mehl mit Öl 
bereitet werden.  

 

Mehlopfer in tiefer Pfanne  
 ist ein Napf. Weil die Pfanne tief war, war sein Öl מַרְחֶשֶׁת
aufgehäuft und das Feuer verbrannte es nicht; darum war das 
Mehlopfer, das darin bereitet wurde, mürbe. Jede Sache, die 
durch eine Flüssigkeit erweicht ist, sieht kriechend und sich 
bewegend aus – deshalb verwendet der Vers das Wort 
„kriechend“ מַרְחֶשֶׁת. [Raschi]  

 

ה לַיהוָ֑ה וְהִקְרִיבָהּ֙ אֶל־ לֶּ ֛ה מֵאֵ֖ ר יֵעָשֶׂ ֧ ה אֲשֶׁ נְחָ֗ וְהֵבֵאתָ֣ אֶת־הַמִּ
חַ׃ ֽ זְבֵּ הּ אֶל־הַמִּ ֖ ישָׁ ן וְהִגִּ הֵ֔  הַכֹּ
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Und bringe das Mehlopfer, das aus diesen 
bereitet wurde, dem Ewigen; er bringe es dem 
Kohen hin, damit er es zum Altar hinreiche.  

 

das aus diesen bereitet wurde: aus einer von diesen Arten. 
[Raschi]  

er bringe: der Eigentümer bringe das Mehlopfer dem Kohen, 
damit er: der Kohen, es zum Altar hinreiche: der Kohen 
bringt es an die Südwestecke des Altars (Sewachim 63a). 
[Raschi]  

 

֛ה  ֵ ֑חָה אִשּׁ זְבֵּ יר הַמִּ הּ וְהִקְטִ֖ רָתָ֔ ֣ נְחָה֙ אֶת־אַזְכָּ ן מִן־הַמִּ הֵ֤ ים הַכֹּ וְהֵרִ֨
חַ לַיהוָֽה׃ יחַ נִיחֹ֖  רֵ֥
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Und der Kohen hebe von dem Mehlopfer seinen 
Gedenkteil ab und lasse ihn auf dem Altar 
verdampfen als eine Feuergabe zum lieblichen 
Duft vor dem Ewigen.  

 

Gedenkteil: das ist die Handvoll (קוֹמֶץ). [Raschi]   

 

  



י יְהוָֽה׃ ֥ ֵ ים מֵאִשּׁ ֖ דָשִׁ דֶשׁ קָֽ ן וּלְבָנָי֑ו קֹ֥ ה לְאַהֲרֹ֖ נְחָ֔ רֶת֙ מִן־הַמִּ   10 וְהַנּוֹתֶ֙

Und das Übrige des Mehlopfers sei für Aharon 
und für seine Söhne als Heiliges Opfer ersten 
Ranges von den Feuergaben des Ewigen.  

 

אֹר֙  י כָל־שְׂ ֤ ץ כִּ ה חָמֵ֑ ֖ א תֵעָשֶׂ ה לֹ֥ יבוּ֙ לַיהוָ֔ קְרִ֙ ר תַּ ֤ ה אֲשֶׁ נְחָ֗ ל־הַמִּ כָּ
יהוָֽה׃ ה לַֽ ֖ ֶ נּוּ אִשּׁ ֛ ירוּ מִמֶּ א־תַקְטִ֧ שׁ לֹֽ בַ֔  וְכָל־דְּ
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Jedes Mehlopfer, das ihr dem Ewigen darbringt, 
soll nicht aus Gesäuertem (Chametz) bereitet 
werden; denn aller Sauerteig und aller Honig — 
davon sollt ihr nicht verdampfen lassen als 
Feuergabe für den Ewigen.  

 

aller Honig: jede Süßigkeit einer Frucht wird „Honig“ genannt 
[Raschi]  

Aber nicht Bienenhonig. Das lernt man aus dem nachfolgenden 
Vers (2:12) ּקָרְבַּן רֵאשִׁית תַּקְרִיבו „als Opfer der Erstlingsfrüchte 
sollt ihr darbringen …“: den Honig, und woraus bestanden die 
Erstlingsfrüchte (Bikkurim)? Ausschließlich aus den sieben Arten, 
mit denen das Land Israel gesegnet wurde, aber nicht aus 
Bienenhonig. [Misrachi]  

 

יחַ  ֥חַ לאֹ־יַעֲל֖וּ לְרֵ֥ זְבֵּ ם לַיהוָ֑ה וְאֶל־הַמִּ יבוּ אֹתָ֖ קְרִ֥ ית תַּ ֛ ן רֵאשִׁ ֥ קָרְבַּ
חַ׃  נִיחֹֽ
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Als Opfer der Erstlingsfrüchte sollt ihr sie dem 
Ewigen darbringen, aber auf den Altar sollen sie 
nicht kommen zum lieblichen Duft.  

 

Als Opfer der Erstlingsfrüchte sollt ihr sie darbringen  
Was sollst du vom Sauerteig (שְּׂאוֹר) und vom Honig als 
Erstlingsopfer darbringen? Die zwei Brote an Schawuot, die aus 
Gesäuertem dargebracht wurden, so steht (Waj. 23:17)  
 gesäuert sollen sie gebacken werden“; und„ חָמֵץ תֵּאָפֶינָה
Erstlingsfrüchte vom Honig, wie Erstlingsfrüchte von den Feigen 
und Datteln. [Raschi]  

 

 

 

  



ית  רִ֣ לַח בְּ ית מֶ֚ ֗ בִּ א תַשְׁ מְלָח֒ וְלֹ֣ לַח תִּ ֣ מֶּ ן מִנְחָתְךָ֮ בַּ ֣ וְכָל־קָרְבַּ
ל־קָ  ל כָּ ךָ עַ֥ יךָ מֵעַ֖ל מִנְחָתֶ֑ לַח׃אֱלהֶֹ֔ יב מֶֽ קְרִ֥ נְךָ֖ תַּ  רְבָּ
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Und alle deine Mehlopfer salze mit Salz, und 
lasse nicht fehlen das Salz als Bund mit deinem 
G-tt von deinem Mehlopfer; bei allen deinen 
Opfern sollst du Salz darbringen.  

 

Salz als Bund  
Ein Bund ist mit dem Salz geschlossen seit den sechs Tagen der 
Schöpfung. Da wurde dem Wasser auf der Erde versprochen, 
dass es auf dem Altar ( ַמִּזְבֵּח) im Heiligen Tempel dargebracht 
würde: im Salz und als Wassergussopfer (נִסּוּ� הַמַּיִם) zu Sukkot. 
[Raschi]  

auf allen deinen Opfern: auf dem Ganzopfer (קָרְבַּן עוֹלָה) vom 
Vieh und Geflügel und allen Fettstücken sämtlicher Opfer 
(Menachot 20a). [Raschi]  

 

 

 

  



יב קְרִ֛ ת וְאִם־תַּ ים מִנְחַ֥ כּוּרִ֖ יב לַיהוָ֑ה בִּ אֵשׁ֙  קָל֤וּי אָבִ֞ רֶשׂ  בָּ ֣ ל גֶּ רְמֶ֔  כַּ
קְ  כּוּ תַּ ת בִּ ת מִנְחַ֥ יב אֵ֖ יךָ׃רִ֕  רֶֽ
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Wenn du darbringst das Mehlopfer der Erstreife 
dem Ewigen: reife Ähren, am Feuer geröstet, aus 
gestoßenen Körnern solange die Ähren frisch und 
voll sind, sollst du das Mehlopfer deiner Erstreife 
darbringen.  

 

Wenn  
Dieses אִם hat die Bedeutung von כִּי „sobald“. Dieses 
Mehlopfer der Erstreife (מִנְחַת בִּכּוּרִים) ist nicht freiwillig, denn 
der Vers spricht vom Mehlopfer des Omer, das eine Pflicht ist; 
ebenso (Bam. 36:4) וְאִם יִהְיֶה הַיּוֹבֵל „wenn das Joweljahr sein 
wird“. [Raschi]  

Ähren: oberster Teil des Getreidehalms, an dem die Körner 
sitzen.  

das Mehlopfer der Erstreife  
 Mehlopfer der Erstreife“: vom Mehlopfer des„ מִנְחַת בִּכּוּרִים
Omer spricht der Vers; dieses wird aus Ähren in der Zeit der 
Getreidereife gebracht, und zwar von der Gerste, da hier אָבִיב 
steht und auch dort אָבִיב steht, (Schem. 9:31) כִּי הַשְּׂעֹרָה אָבִיב 
„denn die Gerste war reif“. [Raschi]  

am Feuer geröstet  
 am Feuer geröstet“: man trocknet es am Feuer in der„ קָלוּי בָּאֵשׁ
Pfanne der Getreideröster. Sonst könnte es nicht in der Mühle 
gemahlen werden, weil es noch frisch ist. [Raschi]  

aus gestoßenen Körnern  
 ,aus gestoßenen Körnern“: es wird gestoßen„ גֶּרֶשׂ כַּרְמֶל
während es noch frisch ist; ׂגֶּרֶש bedeutet „zerbrechen“, 
„mahlen“; er mahlt es in der Graupenmühle. Wie (Echa 3:16) 
 er zerbrach durch Kiesel“; ebenso (Teh. 119:20)„ וַיַּגְרֵס בֶּחָצָץ
  es zerbricht sich meine Seele“. [Raschi]„ גָּרְסָה נַפְשִׁי

frischen Körnern  
  ;frische Körner“: solange die Ähre voller Körner ist„ כַּרְמֶל
wenn das Getreide in der Ähre frisch und voll ist; darum  
werden die Getreidekörner כַּרְמֶל genannt. Ebenso (2 Kön. 4:42) 
  frische Körner in seiner Hirtentasche“. [Raschi]„ וְכַרְמֶל בְּצִקְלוֹנוֹ

 

 

 

  



ה הִֽ  ֥ עָלֶי֖הָ לְבֹנָה֑ מִנְחָ֖ מְתָּ מֶן וְשַׂ ֤ עָלֶי֙הָ֙ שֶׁ֔   15 וא׃וְנָתַתָּ

Du gibst Öl darauf und legst Weihrauch darauf; 
es ist ein Mehlopfer.  

 

הּ  ל־לְבֹנָתָ֑ הּ עַ֖ל כָּ מְנָ֔ ַ הּ֙ וּמִשּׁ רְשָׂ הּ מִגִּ רָתָ֗ ן אֶת־אַזְכָּ הֵ֜ יר הַכֹּ וְהִקְטִ֨
ה לַיהוָֽה׃ ֖ ֶ  אִשּׁ

16  

Von diesem Mehlopfer lasse der Kohen den 
Gedenkteil verdampfen von dem gemahlenen 
Mehl und von dem Öl mit all seinem Weihrauch 
als eine Feuergabe für den Ewigen.  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

28. Tag  

Kap. 135 ― Ende 139  

  לחודש ח”כ יום
  ט”קל פרק סוף ― ה”קל פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 

Diese Webseite sollte nur an einem Ort verwendet werden, an 
dem Limud ha-Torah erlaubt ist. 
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